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Zusatzantrag 

gemäß §§ 12, 32 der Geschäftsordnung des Rates der LH Hannover

zu Drs. 1297/2018 (Haushaltssatzung 2019/2018)

Verkehrssicherere Gestaltung des
Kreuzungsbereiches Eleonorenstraße/Minister-Stüve-Straße 

zu beschließen:

Im Haushalt 2019/2020 werden bei der entsprechenden Kostenstelle ausreichende Mittel 

für eine verkehrssicherere Gestaltung des Kreuzungsbereiches Eleonorenstraße/Minister-
Stüve-Straße eingestellt.

Bei dieser Umgestaltung ist darauf zu achten, dass weder reguläre Parkplätze 

verschwinden noch Bäume bedroht sind.

Begründung:

Im Mai 2017 wurde im Stadtbezirksrat beschlossen, den Kreuzungsbereich 

Eleonorenstraße/Minister-Stüve-Straße unter diversen Vorgaben verkehrssicherer 
gestalten zu wollen.

Der Stellungnahme der Verwaltung ist zu entnehmen, dass die Vorgaben einerseits nicht 

ausreichend, andererseits zu weitgehend waren, die Sinnhaftigkeit der Beschlussintention
jedoch generell nicht in Frage gestellt ist.1 

Mit vorliegendem Antrag wird die ursprüngliche Beschluss-Intention vom Mai 2017 

aufgegriffen, ohne dass es zu einer Gefährdung der aktuellen Bepflanzung noch zu einer 
Verschlechterung der aktuellen legalen Parkplatzsituation kommt.

Thomas Ganskow
Bezirksratsherr

1 https://e-government.hannover-stadt.de/lhhsimwebre.nsf/DS/15-0604-2017S1
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